
Die Bedeutung der Mikroorganismen für die Gesundheit von Mensch und Natur.
Die neuesten Erkenntnisse der Mikrobiomforschung haben einen tiefgreifenden Wandel im medizinischen und wissen-
schaftlichen Denken ausgelöst: Nicht das bloße Vorhandensein von Viren und Bakterien ist problematisch, sondern ihr 
Fehlen – der Verlust mikrobieller Vielfalt wird zunehmend mit chronischen Erkrankungen in Verbindung gebracht.
Dieses Seminar eröffnet neue Perspektiven für eine nachhaltige Gesundheitskultur: Es geht um mehr als Landwirtschaft 
– es geht um das Überwinden von Monokulturen auf allen Ebenen, sei es in Boden und Wald, in der Gesellschaft oder im 
Denken.
Ausgehend von einem anthroposophisch orientierten Verständnis von Natur und Mensch beleuchten wir das Wesen der 
Mikroorganismen und ihren tiefgreifenden Einfluss auf unser Leben.

Mikrobiom und Mensch

Samstag, 28. Februar 2026         
08.30 _ 17.00 Uhr			    

Bildungshaus Lichtenburg, Vilpianer Straße 27, Nals https://bit.ly/4niwhkb

	 Informationen und Anmeldung:
                    

•  Anmeldung ab 27. Dezember 2025 unter https://forms.office.com/e/t69busyk6P 
•	 Anmeldeschluss 27. Januar 2026
•	 Teilnahmegebühr: Wir erbitten eine freiwillige Spende zur Unterstützung der Initiative. 
•	 Essen und Verpflegung: Biologisches Mittagessen (Salatbuffet, Tagesgericht, Dessert und Wasser) für € 20,00 €/Pers.
•	 Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
•	 Die Ausbildungsstunden werden für die Junglandwirteförderung anerkannt!

Arbeitsgemeinschaft für die biologisch-dynamische Wirtschaftsweise Bozen – Trient VFG
Bahnhofstraße 7, 39014 Burgstall
www.biodynamik.it – info@biodynamik.it 
Tel. 380 756 6433 (Mo – Fr von 8.30 – 12.30 Uhr)

	 Der Referent:

Dr. med. Thomas Hardtmuth: Aufgewachsen in Heidenheim, Studium der Humanmedizin an der TU und LMU München. Facharztaus-
bildung in Chirurgie und Thoraxchirurgie, langjähriger Oberarzt am Klinikum Heidenheim.
Von 2011–2020 Dozent für Gesundheitswissenschaften, Epidemiologie und Sozialmedizin an der Dualen Hochschule Baden-Würt-
temberg, Gastdozent an der Universität Witten/Herdecke (Deutschland).
Mitglied im Arbeitskreis „Projekte Goetheanistischer Naturwissenschaft“ am Carl-Gustav-Carus-Institut Öschelbronn und im Mikro-
biologie-Arbeitskreis am Goetheanum, Dornach (Schweiz).
Forschungsschwerpunkte: Neurobiologie, Onkologie, Gesundheitsökonomie und Salutogenese.

					                Regelmäßige Vorträge und Veröffentlichungen zur medizinisch-anthroposophischen Menschenkunde.

Die ARGE behält sich das Recht vor, kurzfristig notwendige Änderungen des Programms  
vorzunehmen. Fehler und Irrtümer vorbehalten.

https://www.google.com/maps/place/Bildungshaus+Lichtenburg/@46.5481872,11.207302,627m/data=!3m2!1e3!4b1!4m6!3m5!1s0x47829781f1083c0f:0xaaabe11d8b68ca4b!8m2!3d46.5481872!4d11.207302!16s%2Fg%2F1hc24fb5k?entry=ttu&g_ep=EgoyMDI1MDkyMS4wIKXMDSoASAFQAw%3D%3D
https://forms.office.com/e/t69busyk6P
http://www.biodynamik.it/wp-content/uploads/2025/08/AGB-CGP.pdf

